
Beilage nun HalleMen Tageblatt
M 47 Mittwoch den 23 Februar

Verhandlungen der Strafkammer des Landgerichts
am 21 Februar 1880
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Die unverehelichte Marie Winckler aus Keuschberg bei
Merseburg gebürtig schon mehrmals wegen Vergehens gegen
das Eigenthum Anderer vorbestraft stand Ende v I in
Dienst beim Viktualienhändler Oehlein hier in welcher Eigen
schaft sie auch das Anschaffen der Kohlen zu besorgen hatte
Eines Tages nun holte sie Kohlen vom Kohlenhändler Sack
hier und blieb solche mit 85 schuldig da ihr Dienstherr
abwesend war bei dessen Rückkehr ließ sie sich den schuldigen

Betrag aushändigen lieferte ihn aber nicht an den p Sack
ab sondern verwendete ihn für sich Zu dem p Oehlein
hatte sie gesagt sie hätte das Geld verlegt Da später
der KohlenUeserant den p Oehlein wegen der schuldigen 65 H
mahnte so kam der Betrug an s Tageslicht und die Sache
zur Anzeige Wegen Betrugs im Rückfalle wird die Ange
klagte mit 3 Monaten Gefängniß und 1 Jahr Ehrverlust
bestraft

Der Berginvalide Gottlieb Hanisch und dessen Ehefrau
beide aus Wolferode bei Eisleben wurden vom königl
Schöffengericht zu Eisleben wegen Widerstandes gegen die
Staatsgewalt laut Erkenntniß desselben mit je 4 Wochen
Gefängniß bestraft Hiergegen hatten beide Verurtheilte die
Berufung rechtzeitig eingelegt und kam die Sache heute noch
mals zur Verhandlung Am 8 September v I kam der
Gerichtsbote Kulms aus Eisleben in die Wohnung der An
geklagten um in einer Prozeßsache wider dieselben Exekution
zu vollstrecken Diesem Ansinnen widersetzten sich die Ange
klagten auf das Entschiedenste indem sie vorgaben die ge
pfändeten Sachen gehörten der Ehefrau und diese brauchten
sie nicht herauszugeben Der Staatsanwalt beantragte die
Berufung zu verwerfen Der Gerichtshof hob jedoch das
erstinstanzliche Erkenntniß auf und sprach beide Angeklagte
von Strafe und Kosten frei da der Gerichtsbote bei der
Pfändung nicht korrekt gehandelt habe Die Instruktion
hierüber besagt daß der vollstreckende Beamte bei einiger
maßen Widerstand des zu Pfändenden den Ortsschulzen oder
Schöppen oder sonst zwei unbescholtene Leute als Zeugen
herbeizuschaffen habe dies ist aber im vorliegenden Falle
nicht geschehen

Der Handarbeiter Rudolph Kürth aus Eisleben viel
fach vorbestraft wurde vom königl Schöffengericht zu Eis
leben laut Erkenntniß desselben vom 13 November v I
wegen Widerstandes gegen die Staatsgewalt mit 6 Monat Ge
fängniß bestraft Derselbe hatte hiergegen rechtzeitig die Be
rufung eingelegt und sollte die Sache heute nochmals zur
Verhandlung gelangen da aber der Angeklagte zum Termine
nicht erschienen war so wurde die Berufung auf den Antrag
des Staatsanwalts von der Strafkammer verworfen

Der Zimmergeselle Carl Kilian aus Amsdors befand
sich am 7 November v I in Gemeinschaft noch Anderer
auf der Kontrolverfammlung in Oberröblingen und fuhr
nach Beendigung derselben per Bahn wieder zurück nach
Teutschenthal Dem Schaffner Stahm welcher die Aufsicht
mit über den Wagen hat in welchen Kilian gestiegen will
derselbe da er kein Billet besitzt einige Geldstücke zustecken
um ihn zu bestimmen ihn unentgeltlich mitfahren zu lassen
Hierauf ging der Schaffner nicht ein sondern machte von
dem Vorfall in Teutschenthal Anzeige woselbst die Personalien
des Desraudanten festgestellt wurden Der Staatsanwalt
beantragte 3 Tage Gefängniß der Gerichtshof erkannte in
Anbetracht der bisherigen Unbescholtenheit des Angeklagten
wegen Bestechung auf 20 Geldbuße event 3 Tage Ge
fängniß

Die unverehelichte Wilhelmine Damm aus Wahren
brück 20 Jahre alt bereits zweimal wegen Diebstahls vor
bestraft steht unter Anklage des schweren und des einfachen
Diebstahls im Rückfalle Die Angeklagte kam auf ihrer
Landstreichertour kurz nach ihrer Entlassung aus dem Ge
fängnisse am 12 Oktober v I in das Dorf Pritfchöna zu
dem Einwohner Otto dessen Tochter Emma sie von früher
her kannte und bat um Aufnahme die ihr schließlich auch
auf einige Tage gewährt wurde Am 14 Oktober v I
früh begiebt sich die Angeklagte mit der Emma Otto die
ihren Eltern Essen auf das Feld tragen will von Haufe
weg um nach Halle zu gehen kehrt aber unterwegs um
öffnet das vorher aufgewirbelte parterre gelegene Stuben
fenster und steigt durch dasselbe in die verschlossene Otto sche
Wohnstube Hier entnimmt sie aus der verschlossenen Komode
mittelst Aufschließens mit dem aus dem Brodschranke herbei
geholten Schlüssel baares Geld in Höhe von ca 60
geht auf den Boden und plündert hier den Kleider zc
Vorrath der Emma Otto und entfernt sich dann aus dem
selben Wege den sie gekommen In Ammendorf hat sie
auf dem Bahnhofe wie Zeugen bekunden die mitgestohlenen
Zeugstiefeln der Emma Otto gegen ihre alten abgetragenen
Schuhe vertauscht und ist von dort aus nach Halle gefahren
woselbst sie jedenfalls die gestohlenen Sachen verkauft hat
da nichts mehr bei ihr gefunden wurde In Halle besuchte
sie im Frauenasyl GarLengasse die ihr bekannte verehelichte
Arbeiter Kupferschmidt welche mit der verehelichten Arbeiter
Kops eine Stube gemeinschaftlich inne hatte Auf einige
Augenblicke allein gelassen entwendet sie ein Paar der
p Kops gehörende Lederstiefeln und entfernt sich dann eilends
doch hatte der kleine achtjährige Knabe der Bestohlenen den
Vorfall mit angesehen und bezeichnet heute die Angeklagte mit
größter Bestimmtheit als die Diebin Die Angeklagte leugnet
trotz der vielen gegen sie sprechenden Beweise hartnäckig will
vollständig unbetheiligt sein Dem Antrage der Staats

anwaltschaft gemäß wird dieselbe mit 2 Jahr 6 Monat
Zuchthaus 3 Jahr Ehrenverlust und Stellung unter Polizei
aufsicht bestraft

Der Maurer Wilhelm Nürnberg aus Bornstedt bei
Eisleben wurde vom königl Schöffengericht zu Eisleben laut
Erkenntniß desselben vom 20 November v I wegen gemein
schaftlicher Körperverletzung mit 4 Wochen Gefängniß bestraft
Hiergegen hatte derselbe rechtzeitig Berufung eingelegt und
wurde die Sache heute nochmals verhandelt Am 8 Juni v I
geriethen die Arbeiter Bohnefeld fchen Eheleute von ebendaher
mit dem Bruder des Angeklagten Gustav Nürnberg in der
Nähe von Eisleben in Streit der damit endete daß Letzterer
vom Erstgenannten geschlagen wurde Arbeitskollegen desselben
riefen die in der Nähe arbeitenden Brüder Nürnberg zur
Hilfe die denn auch in Gemeinschaft des Maurers Arnicke
und des Ziegeldeckers Listing über die Bohnefeld schen Ehe
leute herfielen und dieselben weidlich durchprügelten Nach
der heutigen Beweisaufnahme stellte sich die Sache für den
Angeklagten äußerst milde dar das Erkenntniß des Schöffen
gerichts zu Eisleben wurde von der Strafkammer dahin
abgeändert daß derselbe wegen des gedachten Vergehens mit
30 Geldbuße event 3 Tagen Gefängniß zu bestrafen ist

Die verehelichte Louise Friederike Christiane Major
geborene Zimmermann von hier nicht weniger als acht
mal wegen Diebstahls sogar mit Zuchthaus vorbestraft wird
trotz ihres hartnäckigen Leugnens für überführt erachtet im
April v I der unverehelichten Wally Zeising von hier aus
deren unverschlossener Stube aus der darin stehenden unver
schlossenen Kommode ein goldenes Medaillon mit ditto Kette
so wie ein desgl Kreuz im Gesammtwerthe von ca 60
ferner im December v I dem Holzbildhauer Gensel s Zt
hier aus dessen unverschlossenem Zimmer einen kompletten
Anzug einen Winterüberzieher 1 seidene Geldbörse mit 1
Inhalt im Gesammtwerthe von ca 150 entwendet und
gedachte Sachen auf hiesigem Leihamte versetzt zu haben
Bei einer bei der Angeklagten wegen einer anderen Sache
vorgenommenen Haussuchung fanden sich die Pfandscheine
vor die Besitzer der gestohlenen Sachen wurden leicht er
mittelt Die Angeklagte will Mst Sachen von den großen
Unbekannten gekauft haben Der Staatsanwalt beantragt
3 Jahre Zuchthaus 3 Jahre Ehrenverlust und Polizeiauf
sicht der Gerichtshof erkennt wegen mehrfachen Diebstahls
im wiederholten Rückfalle auf 1 Jahr 6 Monat Zuchthaus
2 Jahre Ehrenverlust und Polizeiaufsicht

Der Maurer Carl Joseph Bai aus Varese in der
Lombardei wegen Unterschlagung vorbestraft wohnte im vorigen
Jahre bei der verehelichten Gärtner Naundorf in Eisleben
deren Vertrauen er sich bald zu erwerben wußte Unter
andern machte er derselben den Vorschlag mit ihm gemein
schaftlich ein Geschäft anzufangen und schlug zu diesem Behufe
den Handel mit Schweizerkäse vor es würde sehr viel Geld
dabei verdient er kenne die Bezugsquellen jedoch müsse man
das erste Mal zu den Lieferanten reisen später könne man
das Geschäft brieflich vermitteln

Die p Naundorf ließ sich durch diese Vorspiegelungen
bethören sie entnahm von der Sparkasse 600 kaufte dem
Angeklagten vorher noch einen Ueberzieher lieh ihm sogar
ihre goldene Uhr und dampften dann gemeinschaftlich am
12 December v I ab Das Geld war ihr zu schwer ge
worden weshalb solches der Angeklagte weil im Besitz
einer Geldtasche in Verwahrung nahm dies war von dem
selben nur beabsichtigt In Leipzig entfernt sich der Ange
klagte auf einige Augenblicke um Billets nach Dresden zu
lösen wer jedoch nicht wiederkam war der Angeklagte Der
selbe fuhr nach Dresden und ließ es sich hier in Gesellschaft
seiner Geliebten der er goldene Uhr zc angeschafft gefallen
die Betrogene hingegen fuhr reich an Erfahrungen arm an
Gelde in ihre Heimath zurück Bai wurde später in Dresden
aufgegriffen und nach hier übergeführt Charakteristisch ist
noch daß er von Dresden aus seine frühere Wirthin durch
zufällig dort anwesende Bekannte aus Eisleben grüßen ließ
sie könnte froh sein daß sie nur mit 200 Thalern hineinge

wäre c Der Staatsanwalt beantragte 6 Monate
der Gerichtshof erkannte wegen Unterschlagung

1 i Gefängniß
Eine Sache wurde vertagt

Stadt Theater
Halle am 21 Februar 1880

Die letzte Theaterwoche brachte uns drei in dieser
Saison noch nicht zur Darstellung gekommene Stücke Zu
nächst am Montag dem 16 Februar Shakespeares
füufaktiges Lustspiel Viel Lärm um Nichts
bearbeitet von unserem Mitbürger dem Herrn Dr Julius
Thümmel dessen geschickte bühnenkundige Hand speciell
uns Hallensern bereits wohlbekannt ist Das Problem
welches der Dichter in seinem Stücke zu lösen beabsichtigte
war gerade für seine Muse wie geschaffen zwei in Allem
in Gutartigkeit Heiterkeit Witz Verstandesschärfe Liebens
würdigkeit u s w übereinstimmende Charaktere von denen
der eine dem männlichen der andere dem weiblichen
Geschlecht angehört die ganze Stufenreihe der Gefühle
von einem mehr oder weniger instinktiven Haß bis zur
bewußten beiderseitigen Liebe durchmachen zu lassen Zwei
derartig gleichgestimmte Personen desselben Geschlechtes
würden einander aus Tod und Leben bekämpfen müssen
und nicht eher ruhen können als bis einer von ihnen für
immer vom Schauplatze verschwunden ist weil jeder im
anderen seinen natürlichen Nebenbuhler sieht zwei derartig
gleichgestimmte Personen verschiedenen Geschlechts können
auf die Dauer einander nicht feind bleiben weil beide
als gegenseitige Ergänzungen naturgemäß zu einander
gehören Freilich kommt der Uebergang vom Haß zur

Liebe bei Shakespeare scheinbar ziemlich schnell und über
gangslos Wir müssen jedoch bedenken daß beide bereits
lange vor Beginn des Stückes sich kennen und hassen
gelernt haben aber ihr Haß und die daraus resultirende
Feindschaft sind ihnen bereits so zur Gewohnheit geworden
daß sie es fern von einander nicht aushalten können der
eine bedarf des andern um in demselben nicht sowohl
mehr den ebenbürtigen Gegner als vielmehr sich selbst
wieder zu erblicken Beide sind bereits soweit in der
gegenseitigen Erkenntniß und Anerkenntniß vorgeschritten
daß es nur noch eines Funkens bedarf um den angehäuften
Zündstoff zur Explosion zu bringen damit sie sehen daß
sie von der Mutter Natur für einander geschaffen sind
Diese beiden Figuren Benedict des Prinzen Pedro
Cavalier und Beatrice des Statthalters von Mcssina
Leonato Nichte wurden von Herrn Mus aus und Frl
Schult es mit prächtiger Charakteristik und seiner Nüan
cirung dargestellt Ersterer verstand es sehr gut uns von
dem Läuterungsprozeß den sein burschikoses und allzu sehr
von sich selbst eingenommenes Wesen um seiner nun erkannten
Liebe willen durchzumachen hat damit er der trefflichen
und hochherzigen Beatrice würdig werde ein wahres und
dabei doch ein edel schönes Bild zu entrollen und letztere
blieb hinter seiner Leistung keineswegs zurück sie gab die
in ausgelassenster Ironie und den muthwilligsten Spottreden
sich ergehende und dessen ungeachtet so gemüth und theil
nahmvolle Beatrice mit großer Virtuosität wieder ohne
daß uns jemals ein Gefühl der Disharmonie überschlichen
hätte Daß ihr Spiel zu Anfang etwas matt erschien
hatte wohl seinen Grund in der Absicht der Darstellerin
die folgenden Scenen desto effektvoller und packender zu
gestalten

Neben der heiteren Handlung läuft wie das bei ver
schiedenen Komödien Shakespeares der Fall ist in unserem
stücke noch eine ernste nebenher in deren Intrigue nament
lich Claudio Hero und Don Juan verwickelt sind Jenen
spielte Herr Bach mit Verve und dem augenscheinlichen
Bemühen die Eitelkeit und besonders die Charakter
schwäche seines Helden die allein uns eine Erklärung für
feine Leichtgläubigkeit Don Juan gegenüber giebt in möglichst
mildem Lichte erscheinen zu lassen Die Rolle der Hero
wurde von Frl Lieb an mit dem ihrem Spiele und mehr
noch ihrer Sprache eigenthümlichen Zauber der Jungfräulich
keit und Unschuld gegeben der uns schon so oft entzückt
hat Der Don Juan des Herrn Leh mann befriedigte
im Allgemeinen Was nun die übrigen kleineren Rollen
des Stückes betrifft so befanden sich dieselben alle in den
angemessenen Händen namentlich waren Herr Kreutzkamp
ein vollendeter Leonato und Herr Conradi ein Pracht
exemplar des grotesk komischen Polizei Constablers Holz
apfel Im Allgemeinen machte die Aufführung den überaus
wohlthuenden Eindruck eines sorgsamen Studiums

Mittwoch den 18 Februar wurde als Benefiz für
Herrn Conradi aufgeführt Auf hoher See große
Posse in 3 Akten und 4 Abtheilungen von H Wilken
Musik von R Bial Leider hatte dieselbe aus welchem
Grunde ist uns unerfindlich nicht den gewünschten Erfolg
das Haus war selbst in den Regionen deren Lieblingsstück
die Posse ist nicht übermäßig zahlreich besucht und auch
der Beifall war bisweilen ziemlich kühl trotz des trefflichen
Spieles des Herrn Benefizianten als Hugo Meixner und
seiner zwerchfellerschütternden Verse z B Kinder wie soll
das noch enden des Herrn Musäus als Herr von
Sartori des Herrn Landmann als Heinrich Sturm
Bootsmann aus seiner Majestät Fregatte Thetis, dessen

eingelegtes Groll Couplet, welches er 8 Tage vorher an
seinem Benefizabende seiner Heiserkeit wegen hatte ausfallen

lassen müssen kaum enden wollende Heiterkeit erregte des
Herrn Bach als Ingenieur Max Fernau und der Damen
Frl Weidemann als Adelheid Weber und Frl schultes
als Rosa des Ingenieurs Fernau verlassene Geliebte
Unsere ganz besondere Anerkennung müssen wir aber noch
dem Fleiße der kleinen Bertha Giesecke aussprechen mit
dem sie ihre ziemlich lange Rolle auswendig gelernt hatte
Wenn wir Herrn Kreutzkamp erst an dieser Stelle
erwähnen dessen von volksthümlichem Humor überquellender
Mauer Polier Rösicke einen neuen Beweis von der Viel
seitigkeit unserer ersten Kraft ablegte so geschieht es deshalb
um unserer Verwunderung darüber Ausdruck zu geben daß
man derartige Rollen nicht lieber anderen überträgt Weit
gefehlt daß wir annehmen sollten si könnten besser agirt
werden im Gegentheil wir sind der Ansicht daß das
ganz unmöglich ist aber es erweckt stets ein unangenehmes
Gefühl in uns den Darsteller eines Herzog Alba eines
König Philipp eines Macbeth eines Wallenstein wenn
wir auf die vorjährige Saison zurückgreifen dürfen u s w
auf solche Weise seiner eigentlichen Sphäre entrückt zu
sehen Herr Lehmann als Registrator Friedlich Hat
uns dieses Mal gar nicht gefallen seine Uebertreibung und
Karikirung der an und für sich durch das fortwährende
Citiren von Stellen aus Schillers Glocke schon komisch
wirkenden und zum herzlichen Lachen reizenden Rolle des
alten Herrn der trotz seiner Spießbürgerlichkeit ein braver
edler Mann und Menschenfreund ist wirkt aus den größten
Theil der Zuschauer unangenehm störend

Der nun folgende Donnerstag brachte uns Raupachs
Schule des Lebens oder die Königstochter

als Bettlerin, Schauspiel in 5 Akten Raupach ist
ein ungemein produktiver Dramatiker gewesen aber nur
wenige seiner Schöpfungen sind von wirklichem inneren
Gehalte Allein er verstand es vortrefflich die jedesmalige
Stimmung des Publikums zu verwerthen und da er eine
genaue Kenntniß der Bühneneinrichtung und aller Hilfs



Mittel seiner Kunst besaß und in Anbringung starker Effekte
keineswegs ungeschickt verfuhr ihm auch eine gute Dosis
Mutterwitz Gruppiruugs und Nachahmungstalent nicht
abzusprechen ist so entbehrten seine Schöpfungen des Erfolges

niemals Das gilt von allen Dramen Raupachs auch
von der Schule des Lebens Die Jnscenirung derselben
auf unserer Bühne war sehr geschickt und das Spiel flott
und gewandt Nur blieben wir über eines völlig im
Unklaren Ist die Verwicklung im ersten Akte das Auf
finden des Dieners Don Alfonfos im Gemach Jsauras
durch den König selbst herbeigeführt oder ist der Knecht
ein echter wirklicher Bösewicht Wenn ersteres der Fall
ist so ist die Härte die der König seiner Tochter gegen
über bis ganz zum Schlüsse beobachtet um sie zu bessern
ganz unköniglich und das Stück könnte bereits nach dem
3 Akte geschlossen werden in dem Sancho Perez sich als
König zu erkennen giebt wenn dagegen letzteres wie kommt
dieser selbe im 1 Akte zum Feuertode verurtheilte Sklave
in der Schlußscene wieder als Diener seines Königs im
Gefolge desselben mit auf die Bühne Klarheit ist also
gerade für diesen Punkt der Verwickelung sehr wünschens
werth Wie am Montag in Viel Lärm um Nichts
so waren auch am Donnerstag Herr Musäus als König
Ramiro von Navarra und Goldschmied Sancho Perez und
Frl Schuttes als Prinzessin Jsaura von Eastilien die
Hauptpersonen sie entledigten sich ihrer namentlich für
letztere ziemlich schwierigen Aufgabe mit edlem Anstand
und großer Wärme Alle übrigen Rollen traten gegen
diese beiden mehr in den Hintergrund verdienen aber doch

ihrer sorgfältigen Ausarbeitung und Durchführung wegen
alle Anerkennung

Eingesandt
In der 2 Beilage zu Nr 43 der Hall Zeitung ist

wieder einmal die Frage ob Hallisch oder Hallesch richtig ist
aufgetaucht und sie hat dort sogleich eine Antwort erhalten
welche für Hallisch spricht aber im Grunde mehr das Ent
gegengesetzte erweist Denn die Ausdrücke Unkundig
falsche Schreibart u dgl beweisen nichts sondern warten

eben auf den Nachweis ihrer Berechtigung und zum Schluß
wird ein Beispiel gegeben das dem Halle schen so ähnlich
sieht wie ein Ei dem anderen Unter Beibehaltung des
Richtigen und Beweisenden in jener Antwort kommen wir
auf das entgegengesetzte Resultat wie das Folgende darthut

Es giebt im Deutschen eine Endung isch mit welcher
ein oft aber nicht immer tadelndes Eigenschaftswort
gebildet wird z B herrisch weibisch kindisch prahlerisch
aber auch poetisch musikalisch künstlerisch majestätisch Diese
Endung wird auch benutzt um eine einfache Zugehörigkeit
auszudrücken und zu diesem Zwecke hauptsächlich mit Namen

nicht blos mit Familien sondern auch mit Länder
Völker Städte Flußnamen u s w verbunden z B
italienisch russisch römisch rheinisch Entsteht dabei kein
wohlklingendes Wort so hilft man sich anders z B statt
ein Leipzigischer ein Leipziger Student oder man läßt in
anderen Fällen das i weg und hängt nur sch an z B ein
Schleswigscher Soldat ein Göttingscher Student ein Pom
mersches Landgut der Meckienburgsche Adel Das letzlere

Verfahren wird dann nicht bloß des Wohllautes wegen son
dern auch dann und zwar sehr zweckmäßig angewendet wenn
es darauf ankommt die Auffassung eines Namens richtig
und ohne Entstellung möglich zu machen Zu diesem Zwecke
ist allgemein eingeführt oder wenigstens als allgemeine Ein
führung wünschenswerth daß man den Namen vollständig
hinschreibt dann und zwar am besten in jedem Falle ohne
Ausnahme einen Apostroph setzt und je nachdem man spre
chen wird isch oder sch anhängt also das Arnold sche und
das Arnoldi sche Haus G Schwetschke scher Verlag Francke
sche Stiftungen wohl niemals Franekische genannt und da
es Städte Hall und Halle giebt für jene Hall ische für
diese Halle sche Zeitung Halle sches Tageblatt Hiernach
wäre eine Umkehr des HaUeschen Tageblatts nur eine Rück
kehr zum weniger Guten und nicht zu wünschen höchstens
vorzuschlagen daß nach Halle ein Apostroph eingefügt wird

Die Redaktion ist weder willens über diese oft erörterte
Frage einen nochmaligen Streu zu veranlassen noch von ihrer bis
herigen Schreibweise Hallesches Tageblatt allerdings unter Hinzu
füguug eines Apostrophen hinter e abzugchen sie betrachtet sür
sich diese Angelegenheit indem sie dem Herrn Einsender verbindlichen

Dank ausspricht als abgeschlossen

Vottsblbtiothek aus dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Loose zur Ouedliuburger Pferde Lotterie
Ziehung 31 Mai IN der Expedition
dieses Blattes zu haben

Eine Eck Baustelle mit oder ohne Garten
freundliche Lage in der Stadt ist sofort zu
verkaufen Gefl Auskunft ertheilt

Her r Geitmanu kl Ulrichstr 1 im Laden
Ein fast noch neuer schwarzer Tuchrock

paffend für einen Eonfirmanden ist sehr billig
zu verkaufen Zu erfragen bei Griife An
nonce n Expedition

Ein durabel gebauter Federwage Ambu
lance Tragkraft 50 60 Etr ein u zwei
spännig zu fahren nebst so Stück Kohlen
kaste spottbillig zu verkaufen Zu erfragen

Wnigstraße 18 Hof 1 Tr

Ein gewandter Kellner wird sofort gesucht
Deutscher Kaiser Diemitz

Einen Lehrling sucht unter günstigen Be
dingungen Klempnermeister

Einen Lehrling sucht
Maler

Nteineyerstratze 6

Einen gewandten Schreiber mit guter
Handschrift sucht
Lehmann Gerichtsvollzieher Leipzigers 108

Ein tüchtiger flotter ordentl Hausbursche
wird für ein feines Restaurant sofort gesucht
durch Bezirksbiirean deutscher Kellner
bund gr Ulrichstratze 2

Zwei tüchtige Schneiderinneu welche
schon längere Zeit Confeetion gearbeitet
haben werden bei hohem Lohn und dauernder
Beschäftigung gesucht Offert unter Chiffre
8 21 befördert Ru do lf Mosse in Z erbst

Ein Mädchen im Nähen geübt sucht
am Bahnhof 9

Mädchen aus Damenconfection geübt sucht
Berggasse 2 Hof I

Zum 1 April suche ich eine Köchin die
Hausarbeit übernimmt

Frau Landrichter KMsn
Blücherstraße 7 b

Ich suche zum sofortigen Antritt ein
ordentliches Mädchen

Fran stiele Rsuselienkels
Königstraße 18

Ein reinliches Mädchen welches kochen kann
wird den 1 April für Küche und Hausarbeit
gesucht Schmeerstraße 37/38

Eine gesunde Amme wird gesucht Zu

erfragen alter Markt 17
Ein brauchbares Mädchen sucht

gr Steinstraße 61
Ein ordentliches nicht zu junges Dienst

mädchen sucht
Berth a Rühldm auu Königs platz 7

Zum sofortigen Antritt gesucht eine Jungfer
welche schon als solche gedient hat Anmeld

Louisenstraße 7

Zum 1 April ein gesetztes ordentl Mädch
sür Küche und Hausarbeit gesucht Nur solche
wollen sich melden die gute Zeugnisse aufzu
weisen haben Näheres
Apotheke z Deu tsche n Kais er l Eiage

Ein Mädchen für Küche und Haus mit guten
Zeugnissen gesucht gr Steinstr 41 1 Tr

I Eine Direktrice f Putzgeschäft b 300
bis 360 Salair u Köchinnen Jung
fern u Stubeumiidcheu finden angenehme
Stellen 1 g Amme sucht Stelle d Frau

gr Märkerstratze 18
Köchinnen n Kochmamsells z sof

Antritt 1 März u i April gesucht d

r gr Schlamm 10
Ein Kindermädchen wird pr 1 April

gesucht gr Klausstratze 10

Ein anst Mädchen das selbständig kochen
kann u g Zeugn bes doch nur ein solches
findet z 1 April in einem kl Haushalt guten
Dienst Meldung Wilhelmstraße 37 I

Gesucht z 15 März ein Mädchen mit g
Attesten nach auswärts Marienstraße 8 I

Ein ehrl Mädchen für Küche u Hausarb
wird zum 1 April gesucht Geiststrabe 71

Gesucht ein Mädchen für 2 ölt Leuie und
eins für 2 Fräuleins gesucht durch

Fr Schimpf Brunoswarte 3
Wegen Verminderung des Personals wird

sür einen Commis in den älteren Jahren
per 1 April Stelle gesucht Adr unter
O M beiSchulze u Zimmermann Nachfolger

Ein pens Beamter jitzt ohne Kinder dem
die besten Zeugnisse sowie gute Empfehlungen

zur Seite stehen sucht u bescheid Ansp St
als Bote Portier od Hausmann auch kann
ders Gartenarbeit mit besorgen Gef Off
bitte abzugeben bei dem Kaufmann Herrn

A Apelt Leipzigersiraße 8
Ein anständiges Mädchen welches waschen

plätten und schneidern kann sucht zum 1 April
in einem anständigen Hause oder in einem
Geschäft als Verkäuferin Stillung Zu er
fragen Weidenplan 6 z

Ein anst j Mädchen v anßerh mit gut
Zeugn sucht zum 1 April Stelle zur Stütze
der Hausfrau oder einzelnen Leuten Auskunft

Leipzigerstraße 29 im Laden
Ein Mädchen mit g Att sucht bls l April

einen Dienst Zu erfragen hinterm Harz 4
Eine anst alteinst Frau sucht Beschäftigung

im Ausbessern Zu erfragen
Moritzki rche 5 im Laden

Ein ord Mädchen sucht 1 April Stelle
Zu erfragen Lindenstraße 25 II
1 Wittwe s Anfw Zu erfr gr Ritterg 11 III

Mädchen vom Lande für Küche uud
Haus mit s gut Attest such 1 März
und 1 April Dienst durch

V r Trödel 9Eine junge gebildete Wittwe wünscht zur
Führung eines kleinen Haushaltes bei einer
Dame oder älteren Herrn plazirt zu werden
es wird mehr auf gute Behandlung als ans
hohen Lohn gesehen Näheres

alter Markt 1 Sch irmgeschäft
Eine rüstige Frau sucht Beschäftigung im

Waschen und Scheuern Mühlweg 23
Eine selbständ Köchin n mehr Mädchen f

Küche u Haus w sof u 1 April Stellung
durch Frau Rötzscher Kuttelpsorte 5

Eine herrschaftl Wohnung bestehend
aus 8 heizbaren Zimmern n Zubehör
ist zum 1 April zu vermiethen

Barfiiszcrstrasze 14

Nr 3 An der Manch Kirche Rr 3
ist eine getheilte Bel Etage bestehend aus
3 Stuben 2 Kammern Küche verschl E tree
nebst Zubehör mit allen Bequemlichkeiten ein
geri chtet zum 1 April zu ve rmiethen

Part u I Etage v 2 St 3 K K u
2 St 4 K K u Zub auch getheilt zu ver
miethen Wettinerstraße 3 am Geistihor

2 St 1 K K nebst Zubehör z 1 April
zu beziehen Pfännerhöhe 10

Die II Etage 2 St 3 K Küche verschl
Entrse 160 H p s, den i April zu be
ziehen große Ulrichstr 5

Bernburgerstraszeß
ist die halbe Bel Etage zum 1 April oder
später zu vermiethen

In dem alter Markt Nr 5 belegenen
Hause des Eonditors Franz Keil sind zu
vermiethen vom 1 April c ab

die 1 Etage bestehend aus verschließba
rem Entr6e 3 Stuben 2 Kammern Küche
und Zubehör

die 2 Etage aus gleichen Piseen be
stehend

Von jetzt ab in der 3 Etage 2 Stu
ben 1 Kammer Küche nebst Zubehör

Weitere Auskunft ertheilt

Masseuverwaller
große Ulnchstraße Nr 37

Grotze Ulrichstratze 12 II Etage zum
1 April zu beziehen Zu erfragen I Etage

3 Wohnungen zu 110 80 n 70 LA per
1 Apiil zu vermiethen Näheres

Markt 17 im Laden
i Laden sür 180 LA per i April zu ver

miethen Näheres Markt 17 im Lad en
Eine Wohnung 3 Stuben 2 Kammern

Küche nebst Zubehör sofort zu vermiethen
Harz 25

Wohuungs Vermiethung
Eine herrschaftliche Wohnung 3 St 2 K

1 K nebst allem Zubehör sofort od 1 Aprll
zu beziehen Karlstraße 24

1 Wohuuug zu 120 Thaler zu ver
miethen und 1 April zu beziehen

gr Märker stra ße 21 F ranz Schlitte
Wohn zu 80 und 40 LA vermiethet

Wittwe Krahmer tscherplan 3
Werkstatt nebst Logis passend ftr

Klempner Schlosser e zum 1 April zu
vermiethen Daselbst auch eine separate
leere Stube Näheres kl Klausstr 5 i L

Große Remise zu verimethen
k l Sieinstraße 6

Laden nebst Wohnung sofort zu vermiethen
Strohhofspitze 21

Zu vermiethen Harz 22 das Parterre
1 April Bel Etage 1 Mai Näheres

Karlstratze 5 1 Tr
3 St Küche und Zubehör zu vermiethen

Merseburgerstr 41 Ecke Königstr
In meinem am Unterplan belegenen Häuft

ist eine Wohnung von 2 Stuben Kammer
Küche nebst Zubehör zum 1 April zu beziehen

August Schräpler
Umstände wegen ist noch eine Wohnung zu

50 LA 1 April zu beziehen Leipzigerstr 21
Kl Wohn f einz L Näh Exped d Bl

Eine freundliche Wohnung zu 50 LA zum
1 April zu beziehen Herrenstraße 16

St K K mit Zubeh ist zu vermiethen u
1 April zu beziehen Pfännerhöhe 5o

l WohNUNg f 24 LA verm Böckslr 5
Fr Logis St 2 K K Wasser Zub v

Spitze 25 Das steht eine Drehrolle zum
Gebrauch Auch steht ein starker einsp Lei
terwagen nnd Futterkasten zum Verkauf

Keller zu vermiethen alter Markt 15
Ein g möbl Zimmer v Anhalterstr 3 III

Frdl möbl Stube Part sep Eing auch
mit K sür 1 oder 2 Herren gr Berlin 14 p

Möbl Stube und Kammer zum 1 April
zu beziehen Lei pzig ersiraße 50
1 fein möbl Stube zu verm Steinweg 4 p

Rannischestraße 18 II ein gut möbl Zim
mer nebst Kabinet sofort od spät zu beziehen

Fr möbl Wohnung Landwehrstr 3 II
Ein Mädchen oder alleinstehende Frau zur

Mitbewohnerin gesucht Geiststraße 23

Ein Laden für Materialgefchaft mit großem
Keller und Wohnung und sein eingerichtete
Räumlichkeiten für Restaurant sind zu ver
miethen und zum 1 April zu beziehen

Henriettenstraße 13

Ein Laden
nebst kleiner Wohnung zum i April c
zu beziehen passend für Posamenten Delika
tessen Cigarren Vietualiengeschäft Zu er
fragen bei

II rät gr Märkerstraße 7
l

von 5 Lmben 3 Kammern Küche und Zu
behör ist zum 1 April zu beziehen

Gutch nstraße 1

Häuser Verkauf
Mehrere gut rentirende Häuser sinv unter

guten Bedingungen und geringer Anzahlung
sofort zu verkaufen Zu erfragen

Ackerstraße 1 part

Eine Wohnung von 3 Stuben 2 Kammern
Küchen und Zubehör ist sogleich zu beziehen

Ackerstraße 1

Die herrsch eing Beletage Jägerplatz 17
ist v i April zu v Näh das beim Wirth

Eine Wohnung 4 Stuben 3 Kammern
Küche Bodenraum Waschhaus Plättstube
Wirthschaft und Kohlenkeller Garten Be
nutzung ist zum 1 April zu vermiethen

Merseburgerstraße 39
C Döuitz Zimmermeister

Friedrichstraße 16 II ist die 1 Etage v
6 St 2 K 2 K und Zubehör im Ganzen
oder getheilt zu vermieth en 1 April zu bez

Hermanustratzc 3
3 St 3 K, Küche nebst allem Zubehör mit
Gartenbenutzung 1 April zu vermiethen

Hermauustratze 17
1 Parterre l lage zu vermiethen Pr 125 LA

2 Wohnungen zu 300 und 400 zum
1 April zu verm iet hen Luckengasse 9 II

2 Stuben Kammer Küche mit Wasserlei
tung 76 LA zum 1 April zu beziehen

gr Klausstraße 10

1 St 2 K K u Zub Ostern oder frü
her zu beziehen Henriettenstraße 27

vsteii kreier Aaeli eis
Mu Zecler Vrt Zr Ulriekstr 61
Nslle selies Voliu Raeli Luresu

K

Fein möbl Zimmer nebst Kabinet aus
Wunsch auch ganze Pension vermiethet

Wittwe Krahmer Fischerplan 3
Möbl Zimmer verm kl Klansstra ße 8
Möbl Wohnung Anhalterstraße 9 II l

Möbl Zimmer mit sep E Steinweg 42 III
Anst Schlafstelle Markt 18 III
Anst Schlafstelle m K Unterberg 25 II l
Anst Schlafstelle m K gr Sandberg 11

Bekanntmachung
17 Mark welche von dem Loreuz schen

Musikchore am 22 Febr bei einem Vergnü
gen in Müller s Belleoue gesammelt sind als
Geschenk zur Armenkasse gezahlt

Halle den 23 Februar 1880
Die Armen Direction

kiir MiumtiZede eituiizen veatsek
laitäs uncl des uslaMes

LtrsnAste Diskretion AsitunAS LÄtglog g
Arktis IlöLlists Ls bstts

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bohardt in Halle Expedition im Waisenhanse Buchdruckerei des Waisenhauses
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